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Zukünftige Chancen und Möglichkeiten von Holz

• Thomas Rohner, Professor für Holzbau und BIM



Werdegang

• Vorstandsausschuss Bauen digital Schweiz/buildingSMART Switzerland

• Professor für Holzbau und BIM & Forscher an der Berner Fachhochschule

• Gründer Denkfabrik Buchentisch

• Ehem. CEO & Integrationscoach Kuratle Group

• Ehem. Forschungskoordinationsgremien BAFU

• BIM-Dienstleister, Coach

• Ehem. Stiftungsratspräsident PAX

• Ehem. Zentralleitung von Holzbau Schweiz

• VR und Delegierter der Création Holz AG

• Ehem. Teilhaber cadwork informatik AG

• Holzbauingenieur FH, Biel

• Zimmermann

Thomas Rohner 



Einen Überblick verschaffen 

Quelle: Thomas Rohner, BFH

Das Klima gibt uns den Bauplan vor 



Warum ist Holz interessant?

Quelle: Création Holz, SJB, Thomas Rohner



Warum baut man den „Ring for Peace“ aus Holz?

Quelle: Création Holz, SJB, Thomas Rohner



Warum ist die Holzkirche in Holzkirchen aus Holz?

Quelle: Création Holz, SJB, Thomas Rohner



Warum baut ein Technologie-Konzern in Schweizer Holz?

Quelle: Création Holz, SJB, Thomas Rohner



Warum reift ein guter Whiskey im Holzfass und in einem Holzgebäude?

Quelle: Création Holz, SJB, Thomas Rohner



Warum werden Banken in Holz gebaut?

Quelle: Helen&Hard, Creation Holz AG



Kreislaufwirtschaft „cradle to cradle“ 

Quelle: Thomas Rohner, BFH
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Definitionen 

Quelle: Thomas Rohner, BFH

BIM: Building Information Modeling

BIM ist die Methode, die digitale Transformation im 

Bauwesen zu vollziehen, wobei alle relevanten 

Bauwerksdaten digital modelliert, kombiniert und 

koordiniert werden.

Nachhaltigkeit

Der Begriff stammt aus der Forstwirtschaft (frühes 18. 

Jahrhundert).

Vereinfacht gesagt heisst es: «ein System nutzen, es 

aber nicht ausnutzen».



Quelle: Thomas Rohner, BFH
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Die 3 übergeordneten Themen der Nachhaltigkeit

Soziale 
Nachhaltigkeit

Zum Beispiel:

✓ Menschwürdige 
Arbeitsbedingungen

✓ Faire Bezahlung
✓ Keine Kinderarbeit
✓ Arbeitsschutz
✓ Gleichstellung

Ökonomische 
Nachhaltigkeit

Zum Beispiel:

✓ Für die nächste 
Generation 
verantwortliches, 
(volks-) wirtschaftliches 
Handeln

✓ Innovationsfähigkeit

Ökologische 
Nachhaltigkeit

Zum Beispiel:

✓ Ökologischer Anbau / 
Produktionsweise

✓ Entwicklung von 
Produkten für 
ökologische Verfahren

✓ Abfallmanagement

Individuelle Ansprüche & Handlungsfelder

Gesellschaft Wirtschaft Umwelt

Wie setzen wir die 17 SDG‘s um?



These 1

Quelle: Publikation ¦ Eidgenössisches Kompetenzzentrum für Holztechnologie, Gebäude-IOT & Nachhaltigkeit ¦ Lignum Ost ¦ Frauenfeld

Es ist bedeutend 

einfacher, 

nachhaltige 

Häuser zu bauen, 

als Leute in ihrer 

Mobilität 

einzuschränken.

Quelle: Thomas Rohner, BFH



These 2

Quelle: Lehner Wolle GmbH: ISOLENA,        SWATCH Rohbau: Foto Thomas Rohner

Es ist bedeutend 

einfacher, 

ökologische und 

nachwachsende 

Baustoffe zu 

verwenden, als den 

Fleischkonsum 

einzuschränken.
Quelle: Thomas Rohner, BFH



These 3

Quelle: Schweizer Baudokumentation, BFH, Thomas Rohner

Es ist bedeutend 

einfacher, Fassaden 

zu begrünen, als 

energiebetriebene 

Technologien zur 

Kühlung, 

Luftreinigung und 

Lärmdämmung  

einzusetzen.

Quelle: Thomas Rohner, BFH



Quelle: Thomas Rohner, BFH
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Nachhaltigkeit und der Bezug zum Gebäude



Nachhaltigkeit und der Bezug zum Gebäude

Quelle: Publikation ¦ Eidgenössisches Kompetenzzentrum für Holztechnologie, Gebäude-IOT & Nachhaltigkeit ¦ Lignum Ost ¦ Frauenfeld
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Nachhaltigkeit und der Bezug zum Gebäude

Quelle: Thomas Rohner, Bachmann, Friedli, Dubler, Freund, BFH



Nachhaltigkeit und der Bezug zum Gebäude

Quelle: Thomas Rohner, Bachmann, Friedli, Dubler, Freund, BFH
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Verbindung Virtualität und Realität (am Beispiel Holzbau) 

Bundzeichen

Schon vor vielen hundert 

Jahren hat die Holzkette 

ihre Bauteile „kryptisch“ 

gekennzeichnet. Oft 

enthielten die Zeichen nicht 

nur Bauteil, Lage und Name, 

sondern auch Herkunft, 

Transportweg, Waldbesitzer 

etc. In der Industrialisierung 

verschwanden diese 

Informationen aufgrund der 

kaum mehr 

nachvollziehbaren 

Lieferketten.

Quelle: Denkmalpflege Baden-Württenberg



Evolution der Bauteil-Kennzeichnung im Holzbau 

Bundzeichen Nummern Strich-Code QR-Code Chip/RFID
DNA

Dendrochronologie

Quelle T.Rohner, BFH, Buchentisch



RFID-Chip im Holznagel (Beispiel LignoLoc® RFID)

Anwendungsbereiche
UID-Kennzeichnung für:
- Rohmaterial
- Halbfabrikate
- Bauteile (Neubau und Umbau)
- Bauelemente und Module
- Überwachungssysteme
- Service, Facility Management

Vorteile gegenüber Etiketten:
- Eindeutige Identifikation UID
- Informationen nach Phasen
- Read-Write-Möglichkeiten
- Sehr hoher Informationsgehalt
- Lebenszyklus-kompatibel
- Anwendung im Bestand möglich

Quelle T.Rohner, BFH, LignoLoc®

Einbringverfahren mittels Nagelpistole



Quelle T.Rohner, BFH, Technofenster

RFID-Chip im Betonbau

➢ Produktinformationen

➢ Montageinformationen

➢ Deklarationen

➢ Anwendungsinformationen

➢ Push-Pull, Read-Write Optionen



Quelle: Blockchain Prosperis & Gonet&Cie SA

Blockchain – geht uns das etwas an?



Quelle T.Rohner, BFH, Buchentisch

Die Verbraucher*innen  brauchen 

Transparenz, um fundierte ethische 

Entscheidungen treffen zu können



Quelle T.Rohner, BFH, Buchentisch

Was früher eine Blackbox war, kann 

jetzt transparent sein



Quelle T.Rohner, BFH, Buchentisch

Mit Blockchain verbessern wir die 

Rückverfolgbarkeit, um eine 

verantwortungsvolle Beschaffung 

zu gewährleisten



Quelle T.Rohner, BFH, Buchentisch

Erstellung von Aufzeichnungen in 

unserer gesamten Lieferkette



Quelle T.Rohner, BFH, Buchentisch

Aufzeichnung der gleichen Daten 

bei jeder Transaktion



Quelle T.Rohner, BFH, Buchentisch

Diese Informationen können nicht 

unbemerkt verändert werden.



Quelle T.Rohner, BFH, Buchentisch

Das bedeutet, dass wir genau 

verfolgen können, wie die Materialien:

• Gewachsen

• Geerntet

• Transportiert

• Verarbeitet

• Extrahiert



Warum ist die Holzbranche für die SBB interessant?



Warum ist Holz für Shigeru Ban so interessant?



Warum geht Holz an die BIENNALE ? (Wettbewerb läuft)





Wenn Sie Eltern, 

Grosseltern, 

Tanten oder Göttis 

sind, empfehlen Sie 

ihren Kindern einen 

Holzberuf zu 

erlernen.
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Certificate of Advanced Studies (CAS)

CAS Digital Planen, Bauen, Nutzen
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mit buildingSMART Zertifikat

BIM Praxis - Grundlagen

https://cms.bfh.ch/bfh/de/weiterbildung/kurse/bim-praxis-grundlagen-buildingsmart/

Die BFH ist seit 15. November 2020 
akkreditierte Bildungsstätte für den Kurs.

https://cms.bfh.ch/bfh/de/weiterbildung/kurse/bim-praxis-grundlagen-buildingsmart/
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Certificate of Advanced Studies (CAS)

CAS Infrastruktur digital

In Kooperation mit dem:



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

• Thomas Rohner, Professor für Holzbau und BIM


